
Der in der Manier eines einfachen spätbarocken
Bürgerhauses auftretende Bau, der sich in Massstab
und Typ (ohne Lauben) in die sonnseitige
Häuserzeile der Aarbergergasse einreiht, markiert
zusammen mit Aarbergergasse 30 eine sehr
spannende räumliche Situation, springt letzterer
doch nicht nur um Laubentiefe vor, sondern markiert
er auch torartig den Durchgang zum
Sternengässchen. Zum Gässchen rationale Fassade
in der typischen Art der frühen 1960er-Jahre mit
stark durchfensterter Fassade und ausgeprägten,
einfachen Fensterrahmungen. Vorbild für das wenig
später entstandene Gebäude Sternengässchen 5.
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